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I - Schule 
 
 
 
Schülerbeförderung - Ständiger Berichtspunkt 
 
Gremium Status Datum Beschlussqualität 
Ausschuss für Schule und Soziales Ö 25.04.2013 Kenntnisnahme 
 
 
Preisveränderungen zum 01.01.2013 
 
Zum 01.01.2013 erfolgte die Tariferhöhung der Schulträgerleistung für das Schüler- 
und Prima-Ticket, bedingt durch allgemeine Kostensteigerungen. Die preislichen 
Veränderungen sind in der nachstehenden Tabelle aufgeführt. 
 
Preisstufe   Preis alt   Preis neu SchülerTicket 
   (bis 31.12.2012)  (ab 01.01.2013) 
  1 a    42,20 €    44,00 € 
  2 a    53,90 €    56,20 € 
  3    83,30 €    86,90 € 
  4             123,80 €             129,10 € 
 
Für die nach der Schülerfahrkostenverordnung NRW freifahrberechtigten Schulkinder 
übernimmt die Stadt Wipperfürth den Schulträgeranteil der Fahrkarten. Die durch die 
Erhöhnung entstehenden Mehrkosten werden jährlich auf etwa 24.000 € geschätzt. 
 
Zusatzfahrten 
 
Für die Monate Dezember 2012 und Januar 2013 wurde aus organisatorischen 
Gründen der Einsatz eines Zusatzbusses für die Schwimmfahrten der Grundschule 
Wipperfeld nötig. Die Zusatzkosten beliefen sich auf 321,00 €.  
 
 
Kostenerstattung Land 
 
Für die Belastungen, die den Gemeinden durch die schülerfahrkostenrechtliche 
Gleichstellung der Jahrgangsstufe 10 des Gymnasiums zur Sekundarstufe I 
entstehen, wird ein jährlicher finanzieller Ausgleich gewährt. Der finanzielle Ausgleich  
wurde zum 31. Januar 2013, für das Schuljahr 2012/2013, in Höhe von 12.889,20 € 
ausgezahlt. 
 
 
Erhebung von Eigenanteilen für freiwillige Beförderungen im Schülerspezialverkehr 
 
Wie im letzten Ausschuss für Schule und Soziales mitgeteilt, haben manche Eltern 2012 
ihren Beitrag nur für das erste Schulhalbjahr entrichtet. Ein Teil der Eltern hat ebenfalls den 



Beitrag für das zweite Schulhalbjahr gezahlt, so dass etwa 200,00 € an Einnahmen 
entstanden sind. 
 
 
Fahrkostenerstattung statt Schülerjahreskarte 
 
Auch im kommenden Schuljahr wird die Aktion „Fahrkostenerstattung statt SchülerTicket“ 
fortgesetzt. Alle, die im laufenden Schuljahr die Fahrkostenpauschale bekommen haben, 
wollen diese auch ab dem Schuljahr 2013/2014 in Anspruch nehmen. Die Einsparung für die 
Stadt beträgt im Einzelfall ca. 380,00 €. Bei zu erwartenden 8 Anträgen können im 
kommenden Schuljahr somit 3.000,00 € eingespart werden.    
 
 
Übernahme von Beförderungskosten durch Sportauslagerung wegen Sanierung 
Mühlenberghalle  
 
Im Haushalt 2013 wurden die Schülerbeförderungskosten um insgesamt 130.000 € 
aufgestockt, um zusätzlichen Transportbedarf während der baulichen Schließung der 
MZH zu finanzieren. Jeweils zusätzliche 65.000 € bei den Schulbudgets der Haupt- 
und der Realschule. Hier die Übersicht aus S. I-28 des Vorberichtes.  
 

Schule  Produkt-Grp 
Ergebnis 

2007 
Ergebnis 

2008 
Ergebnis 

2009 
Ergebnis 

2010 
Ergebnis 

2011 
vors. Erg. 

2012 Plan       2013 

    € € € € €   € 

KGS St. Antonius 1.03.02 130.494  132.113  140.230  139.593  157.563  164.635              154.000   

KGS St. Nikolaus  1.03.03 101.639  123.387  131.722  156.466  141.695  146.711              142.500   

EGS Albert-Schweitzer  1.03.03 48.409  54.213  57.670  57.303  52.673  53.914               56.200   

KGS Agathaberg  1.03.04 94.946  101.633  120.169  129.521  132.605  137.968              140.000   

GGS Kreuzberg  1.03.05 47.434  52.050  57.441  58.004  54.594  56.786               66.000   

Wipper-Schule  1.03.06 61.757  57.670  56.128  50.376  50.531  52.542                51.000   

KGS Thier  1.03.07 31.668  21.406  0  0  0                       -     

KGS Wipperfeld  1.03.08 35.983  57.170  78.066  73.791  66.777  69.517               70.000   

   552.330  599.642  641.426  665.055  656.439  682.074        679.700    

           
Konrad-Adenauer-
Hauptschule  1.03.10 249.981  238.452  237.689  222.929  209.263  231.490             297.500   

Realschule  1.03.11 242.199  242.554  216.210  203.782  198.959  215.633              293.210   

E.v.B.-Gymnasium  1.03.12 346.046  387.919  429.240  422.787  402.964  440.197             432.700   

Alice-Salomon-Schule  1.03.13 60.772  63.074  62.444  61.621  57.926  57.460               59.000   

    898.999  931.999  945.583  911.119  869.112  944.780      1.082.410    

           

Gesamt   1.451.329  1.531.641  1.587.009  1.576.174  1.525.551  1.626.854   1.762.110  

 
Für 2014 ist bisher keine Aufstockung erfolgt, da seinerzeit eine Bauzeit nur bis Ende 
2013 angenommen wurde. Wenn eine Verlängerung der Bauzeit über 2013 hinaus 
nötig würde, müssten Mittel rechtzeitig nach 2014 übertragen bzw. neu geplant 
werden. 
 
Die Dreifachturnhalle Mühlenberg wird für den Schulsport von der Konrad-Adenauer-
Hauptschule, der Hermann-Voss-Realschule, dem Engelbert-von-Berg-Gymnasium und dem 
St. Angela-Gymnasium genutzt. Die beiden Gymnasien haben schon frühzeitig signalisiert, 
dass sie den Schulsport für die Dauer der Sanierung in anderen Sportstätten auffangen 
können. Für die beiden anderen Schulen wurden bisher folgende Lösungen gefunden. 
 



Hermann-Voss-Realschule 
Die Schule reduziert den Schulsport während der Umbauphase auf ein Minimum, um mit den 
Hallenkapazitäten an der Doppelturnhalle Hindenburgplatz und im Walter-Leo-Schmitz-Bad 
auszukommen. Dadurch benötigt die Schule ab Umbaubeginn bis zu den Sommerferien 
2013 lediglich mittwochs und montags einen Buspendelverkehr zur Turnhalle Kreuzberg. 
Dieser Pendelverkehr ist flexibel an die OVAG beauftragt. Flexibel heißt, dass bis zu 
vereinbarten Mitteilungszeiten eine Absage des Bustransportes kurzfristig möglich ist, falls 
die Schule aufgrund guter Witterung draußen Schulsport durchführen kann. Dieser 
Buspendelverkehr wird lediglich Mehrkosten in Höhe von maximal 856 € bis zu den 
Sommerferien verursachen. Für das nächste Schuljahr sind noch keine Regelungen 
getroffen. 
 
Konrad-Adenauer-Hauptschule 
Die Konrad-Adenauer-Hauptschule wird für den Sportunterricht sportlich im Schulhof aktiv, 
Nordic Walking durchführen und einen Tischtennisraum im Keller der Schule reaktivieren. 
Zusammen mit der Durchführung von Fußballtraining auf dem Gelände des VfR ist die 
Hauptschule zuversichtlich, den Schulsport bis nach den Herbstferien ohne Bustransporte in 
Hallen in Außenbereichen kompensieren zu können. Nach den Herbstferien bis zu den 
Osterferien 2014 wird die Turnhalle Thier als Sportstätte zu nutzen sein. Die genauen 
Belegungszeiten (und damit Kosten)  stehen aufgrund fehlender Stundenpläne aber noch 
nicht fest. 
 
 


